
➔| „Das Wichtigste für ein Family Of-
fice ist der reale Vermögenserhalt“, sagt 
Stefan Kirchner. Für den FO Vermögens-
verwalterfonds hat der Geschäftsführer 
des Hamburger Family Office Honestas Fi-
nanzmanagement ein ähnliches Ziel for-
muliert: 4 bis 6 Prozent Rendite jährlich 
bei maximalen Kursschwankungen von 3 
bis 4 Prozent. Kein Wunder, war der Fonds 
doch zunächst als Zusatzangebot für sei-
ne Kunden gedacht, etwa um die Depots 
und Sparpläne der Kinder seiner Kunden 
auf eine ähnlich solide Basis zu stellen wie 
das übrige Familienvermögen.

Das Family Office Honestas Finanz-
mangement verwaltet für zwölf wohlha-
bende Familien ein Gesamtvermögen von 
mehr als 2,5 Milliarden Euro – bereits 
über 20 Millionen Euro auch im FO Ver-
mögensverwalterfonds. Kirchner hat ein 
klares Credo, um sein Ziel auch mit dem 
Fonds zu erreichen, den er als „Family Of-
fice to go“ bezeichnet: „Rendite bedeutet 
Verzicht auf alles Überflüssige.“

Anders als viele andere Vermögensver-
walter hat er den FO Vermögensverwal-
terfonds mit seinem Team nicht als Dach-
fonds konstruiert, sondern konsequent 
im Stil einer Lösung für institutionelle In-
vestoren und vermögende Privatkunden. 
Die Kompetenzen einzelner Vermögens-
verwalter für bestimmte Asset-Klassen 
kauft Honestas nicht über deren Fonds 
ein, sondern über klar definierte Bera-
tungsmandate für einzelne Segmente des 
FO Vermögensverwalterfonds. „Das 
schafft Effizienz- und Kostenvorteile, aus 
denen deutliche quantitative Mehrwerte 
resultieren“, erklärt Kirchner. 

Mehrere Beratungsmandate
Bislang geht das Konzept auf. Auf Jahres-
sicht liegt der Fonds mit einem Plus 
von 5,6 Prozent und Schwankungen 
von lediglich 1,5 Prozent über Plan, 
seit der Auflage am 2. Oktober 2012 
kommt er auf eine Rendite von 
rund 7 Prozent. Die direkte Ver-
pflichtung von Vermögensver-
waltern, Teile des Portfolios zu 
managen, hat weitere Vortei-

le. Kirchner: „Neben dem Vorteil deutlich 
niedrigerer Kosten können die Mandatan-
forderungen so individuell auf die jewei-
ligen Gesamterfordernisse zugeschnitten 
werden.“ 

Festgelegte Risikobudgets
Das Rendite-Risiko-Profil lässt sich so sehr 
viel genauer steuern als bei einem Invest- 
ment in mehrere vermögensverwaltende 
Fonds. Denn bei einer solchen 
Dachfondslösung bleibt der Ein-
fluss auf die tatsächliche Portfo-
lio-Zusammensetzung stets be-
grenzt. Weder hinsichtlich des 
eingegangenen Risikos noch auf 
die  konkrete Titelauswahl hat der 
Dachfondsmanager Einfluss. Bei 
der Kombination mehrerer Fonds 
könnten ansonsten schnell Klum-
penrisiken oder andere ungewoll-
te Schwerpunkte im Portfolio 
entstehen. 

Bei der Honestas-Lösung, 
vom Family Office selbst als 
Segmentfonds bezeichnet, ent-
fallen diese Risiken. Die Spezi-

alisten des Family Office be-
stimmen die Asset 
Allocation und legen 
für die einzelnen An-

lageklassen Risiko-
budgets und Maxi-

malquoten für 
bestimmte   

Hamburger Original

„Manager brauchen 
eine am Markt nicht 
vergleichbare Kern-
kompetenz“

Stefan Kirchner, Honestas  
Finanzmanagement

Der FO Vermögensverwalter-
fonds der Honestas setzt nicht 
auf Standardprodukte. Statt in 
Fonds zu investieren, beauftragt 
das Hamburger Family Office 
die besten Asset-Manager 
Deutschlands direkt mit der Be-
treuung von Fondssegmenten
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jeweiligen Anlagesegment eine besondere 
Stärke haben. Es folgt eine strukturierte 
Befragung der Kandidaten, bei der Anla-
geprozess und Konsistenz der angestreb-
ten und tatsächlich erreichten Perfor-
mance unter Berücksichtigung der Risi- 
kovorgaben sowie die Qualität des Unter-
nehmens, des Managers und seines Teams 
geprüft werden. Damit noch nicht genug: 
Um die Auswahl objektiv zu gestalten, 
hat Honestas ein Punkteverfahren entwi-
ckelt, das die vorangegangenen Analysen 
der infrage kommenden Vermögensver-
walter systematisch und mit Blick auf das 
jeweils zu vergebende Mandat bewertet.

Punktsieger im Segment Anleihen ist 
derzeit die Hamburger Aramea Asset Ma-
nagement, das Aktienmandat liegt bei der 
Kölner Flossbach von Storch. Wächst das 
Fondsvolumen, können weitere Spezialis-
ten hinzukommen, sowohl für weitere As-
set-Klassen wie Total Return oder 
Devisen als auch für spezielle 
Aktien- oder Rentensegmente. 
| Christopher Nachtweh  

mögensverwalters. Für jedes Anlageseg-
ment sucht das Honestas-Team daher die 
am besten geeigneten Spezialisten und 
profitiert dabei von der langjährigen Er-
fahrung bei der Verwaltung großer Fami-
lienvermögen und den entsprechenden 
Kontakten zu Vermögensverwaltern. Ent-
sprechend streng ist die Auswahl von Ma-
nagern, die ein Mandat für die Verwal-
tung eines Teilportfolios erhalten. Auf 

einen kurzen Nenner bringt 
es Kirchner: „Eine am 
Markt nicht vergleichbare 
Kernkompetenz“ müssen 
Manager mitbringen. 

Hauseigene Datenbank
Um die zu identifizieren, 
hat Honestas ein um-
fangreiches Prüfverfah-
ren entwickelt: Mithilfe 
einer hauseigenen Da-
tenbank filtert Ho-
nestas zunächst Mana-
ger heraus, die im 

Unterklassen fest. Wichtigste Grundlage 
dafür ist eine Korrelations-Analyse, die 
dafür sorgt, dass im Portfolio kein Über-
gewicht an Anlageklassen entsteht, die 
sich in bestimmten Marktszenarien 
gleichläufig entwickeln. Üblicherweise 
legt Honestas diese Quoten und Risiko-
budgets quartalsweise fest. In außerge-

wöhnlichen Marktphasen kann das 
Family Office die Budgets aber auch 
sehr schnell anpassen. „Das funk-
tioniert wie eine Art Stop-Loss“, er-
klärt Kirchner, „bei einem richti-
gen Crash wie 2011 sind wir 

schon nach den ersten Ta-
gen relativ weit draußen.“ 

Außer zur Risikobe-
grenzung mischt sich 
Honestas in die Einzelti-

telauswahl nicht ein. 
„Nicht jeder kann al-
les“ zählt zu den 
Glaubenssätzen des  

Hamburger Ver-

Kontakt für Vertriebspartner: Torben Leitner, Tel. 040 878 89 68-89, E-Mail: info@fo-vermoegensverwalterfonds.de 
Internet: www.honestas-finanzmanagement.de, www.fo-vermoegensverwalterfonds.de

WKN: A1J ZLG
Auflagedatum: 2. Oktober 2012
Fondsvolumen: > 20 Mio. Euro
max. Ausgabeaufschlag: 5%
Volatilität: 1,5%

Aktuelle Top-5-Positionen:
1,8%  TAG Immob. Anleihe 13/18
1,8%  Nasdaq OMX Gr.Anl. 13/21
1,7%  Bds.obl. Deutschl. 09/14
1,7%  freenet AG Anleihe 11/16
1,6%  Banco Santander Pf.br.11/1
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Wahrzeichen von Hamburg (v.li.): Köhlbrandbrücke, Fernsehturm, 
Michaeliskirche, Rathaus, Nikolaikirche und die MS Cap San Diego 

Aktien

Renten

Bankguthaben

Optionen,  
Futures, sonstige  

Forderungen

Quelle: Universal Investment, Stand: 6.12.2013
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